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Immer wieder merkt man in Gesprächen, 
wenn es sich um die Regattastrecke handelt, 
dass der Wassersportverein genannt und 
auch gemeint wird. An dieser Stelle darf ich 
als „Hausmasta“ den geschätzten Damen 
und Herren aus Ottensheim wieder einmal 
die Verhältnisse um die Regattastrecke dar-
stellen. Wie bereits in dieser Ausgabe be-
schrieben, gibt es einen sehr lebendigen und 
auch erfolgreichen Wassersportverein in Ot-
tensheim (WSV OTT) der seit vier Jahrzehnten 
(Gründung 1971) mit Kajaks und Ruderbooten 
die Donau befährt. 

 Der Altarm 
Mit dem Betriebsbeginn des Donaukraftwer-
kes 1974 wurden auch Regatten am neu ent-
standenen Altarm organisiert. Manche Grün-
dungsmitglieder des WSV sind daher auch 
Gründungsväter des Regattavereines (RVLO) 
und haben hier wichtige Basisarbeit geleis-
tet. Aus organisatorischen Gründen wurde es 
bald klar, dass Regatten am Altarm durch ei-
nen eigenen Verein durchgeführt werden 
müssen. Seit 1975 gibt es daher den Regatta-
verein Linz-Ottensheim. Linz steht deshalb 
im Namen, da die Stadt einerseits ein geldge-
wichtiges Mitglied im Verein ist und anderer-
seits bei Nennung im internationalen Umfeld 
leichter zu orten ist. 

 Der Regattaverein Linz-Ottensheim 
Der RVLO setzt sich derzeit. aus drei ordentli-
chen Mitgliedern (Gemeinde Ottensheim, 
Landesruderverband und Landeskajakver-
band), 14 Mitgliedsvereinen (Ruder- und Ka-
jakvereine) und Förderer (Stadt Linz und Lan-
dessportorganisation) zusammen. Der RVLO 

hat keine eigenen Boote, sondern verwaltet 
lediglich die Strecke und die baulichen Anla-
gen. Veranstaltungen werden grundsätzlich 
durch die jeweiligen Verbände (Rudern bzw. 
Kajak) organisiert, im Detail jedoch an Verei-
ne vergeben, die diese dann ausrichten. Aus 
naheliegenden Gründen werden daher die 
meisten Veranstaltungen durch den WSV 
ausgerichtet. 

 Von den Gründungsvätern – 
sind hier namentlich Egon Anselm sen. als 
erster Obmann zu nennen, Ing. Rudolf Mair, 
der die technische Ausstattung erarbeitet 
hat sowie Gerhard Hemmelmair und Helmut 
Mair, die die Ballonierung der ersten Stunde 
hergestellt hatten. Zunächst wurden Regat-
ten auf max. 1.500 Meter gefahren, da der Alt-
arm erst später durch Spornverlängerungen 
auf 2.000 Meter  verlängert wurde. Der erste 
Zielturm wurde von einer Kajakregattastre-
cke in Rufling (Enns) per !Hubschrauber! an 
den Altarm geflogen. Bis 1989 wurde dieser 
genutzt (heute stehen dort die Bootshallen 
für die Rennboote des Regattavereines (Ka-
jak) und des Wassersportvereines (Rudern 
und Kajak)).  1990 wurde der Neubau mit Ziel-
turm, Umkleiden, Sanitärräumen und Auf-
enthaltsräumen in Betrieb genommen. Seit 
1997 nennt sich das Regattagebäude auch 
„Leistungszentrum OÖ.“ und ist daher für 
den Ruder- und Kanusport in Oberösterreich 
ein wesentlicher Trainingsort. 
 Eine weitere wesentliche Ausbauphase 
wurde 2006 aus Anlass des Ruderweltcups 
2007 und der Ruder WM´08 unternommen 
(Verbreiterung beim Start und Eintiefung auf 
drei Meter Wassertiefe). Über die Aktivitäten 

des Leistungssportes hinaus hat das Gebiet 
um den Altarm eine sehr wichtige und belieb-
te Naherholungsfunktion über die Grenzen 
von Ottensheim hinweg. Nach wie vor liegen 
einige Zillen im Sommer vor Anker, wird auch 
gerne gebadet und wird der Treppelweg vom 
Spaziergang bis Rollerskate in allen Haltun-
gen genutzt. Die angrenzende Streuobstwiese 
Hagenau erweitert den Spazier- und Wander-
bereich enorm. Nicht vergessen darf man die 
Gastronomie am Gelände des RVLO mit den 
unvergesslichen Sonnenuntergängen am 
Altarm. 
 Wenn Sie also auf der Regattastrecke ru-
dern oder paddeln wollen und kein eigenes 
Boot haben, wenden Sie sich am besten an 
den WSV (wsv.ottensheim.at). Wenn Sie als 
Gruppe die Regattastrecke professionell nut-
zen wollen (Trainingslager oder Regatten), 
dann wenden Sie sich am besten an den RVLO 
(regattaverein.linz-ottensheim.at). 

 Damit sollte einmal mehr der Unterschied 
zwischen WSV und RVLO dargestellt sein. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.

DI Florian Gollner
Regattaverein Linz-Ottensheim
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